Der Birgermeister STADTRHEINE

Betriebsausschuss "Kulturelle Begegnungsstatte Kloster Bentlage"
/—Nebien an der Ems

Vorlage Nr. 185/19

Betreff: Information zur Einrichtung eines "Runder Tisch Bentlage"

Status: offentlich

Beratungsfolge

Betriebsausschuss"Kulturelle Be-

gegnungsstitte Kloster Bentlage” 04.06.2019 | Berichterstattung durch: | Herrn Musekamp

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt
[ Betriebsausschuss Kloster Betriebsausschuss Kloster

Finanzielle Auswirkungen

[] Ja X] Nein
[] einmalig [] jahrlich [] einmalig + jahrlich

Ergebnisplan Investitionsplan

Ertrage 3 Einzahlungen 3
Aufwendungen € Auszahlungen €
Verminderung Eigenkapital 3 Eigenanteil 3

Finanzierung gesichert

[] Ja [] Nein

durch

[ ] Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt
[] sonstiges (siehe Begriindung)




Vorlage Nr. 185/19
Beschlussvorschlag/Empfehlung:

Der Betriebsausschuss nimmt die Ausfiihrungen zur Einrichtung eines ,Runder Tisch Bentla-
ge” zur Kenntnis.

Begriindung:

Nach der Umstrukturierung der Kulturellen Begegnungsstatte zu einer eigenbetriebsahnli-
chen Einrichtung zeigte sich von mehreren Seiten (Eigenbetrieb, Stadtische Museen, For-
derverein) der Wunsch nach einem gemeinsamen Gesprachsformat zur strategischen Ent-
wicklung und Koordination der Handlungsfelder der ehren- und hauptamtlichen Bentlager
Einrichtungen.

Daher fand auf Einladung des Birgermeisters und der Betriebsleitung am 9. Mai 2019 der
erste gemeinsame ,Runde Tisch* statt. Hierzu eingeladen waren Vertreter von:

Forderverein KlosterSchloss Bentlage e.V.
Forderverein Saline Gottesgabe e.V.

Stiftung zur Foérderung von Kloster Bentlage
Druckvereinigung Bentlage e.V.

Européische Marchengesellschaft e.V.
Stadtische Museen Rheine

Kulturelle Begegnungsstatte Kloster Bentlage

In seiner EinfUhrung verwies der Blrgermeister auf die durch das gemeinsame Streben aller
beteiligten Einrichtungen erreichten Meilensteine der vierzigjahrigen Entwicklung von Kloster
Bentlage und Saline Gottesgabe zu einem besonderen und erfolgreichen Kultur- und Tou-
rismusort.

Schwerpunkt des ersten Treffens war dar das gegenseitige vertiefende Kennenlernen und
die Information Uber die jeweiligen Tatigkeitsschwerpunkte der einzelnen Einrichtungen und
ihrer Vertreter.

Hierbei zeigt sich, dass es aufgrund personeller Veranderungen in den Vorstanden und ak-
tuell laufender Neuordnungsprozesse innerhalb der Vereine durchaus einen hohen Informa-
tions- und Austauschbedarf innerhalb der Teilnehmergruppe gibt.

So wurde auch beschlossen, dass bei den zukinftigen Treffen die Einrichtungen ,vor Ort*
(z.B. Schausiedepfanne / Druckwerkstatt/ Museen / Marchenbibliothek®) Uber Ihre Tatigkeit
informieren.

Weitere wurden von den Teilnehmern unter anderem folgende Themenfelder genannt, de-
nen sie aktuell und zukinftig besondere Aufmerksamkeit widmen mdchten:

gemeinsame Aullendarstellung Bentlages

Gewinnung neuer, aktiver Mitglieder in den Vereinen

Vernetzung der Aktivitaten und Akteure

Gewinnung neuer Férderer und Sponsoren

mittel- und langfristige Entwicklung gemeinsamer inhaltlicher Schwerpunkte.

Es wurde vereinbart, dass der Runde Tisch sich zukinftig regelmaRig trifft. Die Haufigkeit Ort
und Themen der Treffen werden durch die Gruppe selbst nach Bedarf festgelegt.

Einladung, Moderation und Dokumentation der Treffen erfolgt durch die Betriebsleitung. Das
nachste Treffen ist flir den 2. September 2019 vereinbart.






	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen6
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

